Protokoll: 

10. Mai 2007 Kooperationsprojekt R4 Hypertonie

Frau Prahl (GfG)    info@gfg-hamburg.de     

Netzallianz: Dr. Strache, 

Dr. Sonyi gerhardsonyi@t-online.de (Kard.)

AZ:

Herr Düe

Herr Göthert 

Herr Engelmann

Herr Lindemann

Herr Seppich

Frau Dr. Pahor

Herr Dr. Dombrowski

	1
	Grundposition Netz

(Strache)
	Hoheit behalten, Versorgungsqualität, Einsparung durch Behandlungspfade  durch Anwender (nicht management care durch Kasse), Produkt Hypertonie – Pfad den Kassen anbieten

	2
	I.V. Modul Hypertonie 

Prahl
	Qualitätsverbesserung in der Region als Konzept der Ärzte,

Module Teach the Teachers durch Fachärzte

Besseres Verordnungsverhalten und Compliance

Verordungseinsparung

RR I.V. Patient  - DMP Patient

Volumeneinsparungen

Rabatte

DMP - Einschreibungen

	3
	Bahandlungspfad

Pahor/Sonyi


	Anhang Bahandlungspfad

+ vereinfachter Ganzkörperstatus (mit Füße PEVK) nach Einschreibung

+ Erstdiagnostik 24 RR/ Ruhe EKG/ Labor/ Gewicht/ Größe

nach Einschreibung

+ Patienten mit bekannten Vorschäden (< 130/80)

+ EGFR reinnehmen (selbst ermitteln/ Formeln)

· Kreatinin raus

+ bekannter RR – 1x Facharzt im Jahr

+ Retinop. 1x Facharzt im Jahr

+ Elektrol, EGFR, Zucker Glucosebelastungstest OGT, Cholesterin

+ Checkliste für Behandlungspfad (Alarmsymtome )

Leistungen Hausarzt – wann zum Facharzt?

+ nach Ersterkennung zur Diagnostik zum Facharzt

+ Modul für nichtmedikamentöse Maßnahmen (existiert noch nicht im Netz: Hypertonieschulung Basis DMP KHK

z.B. Hypertonieschwester

oder und Kassenvertreter)

	4
	Medikamentenpfad
	erster Schritt:  RR  Monotherapie Hausarzt(ca. 30% aller Pat.)

At – 1 Blocker wie ACE wenn Unverträglichkeit (20% der ACE- Hemmer)

zweiter Schritt Kombipartner nach Begründung durch Facharzt  - Vorstellungspflicht Monitoringpflicht (Zielblutdruckwerte und Begleiterkrankung)

ab 3er Kombi 2x im Jahr zum Facharzt

Darstellung in Ankreuztabelle

	5
	Positivliste

Produktportfolio

Seppich
	Anhang Produktportfolio
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Aufgabe an das Netz: Produktabstimmung und Auftragserteilung an AZ (Fachgremium Kardiologen machen Vorschlag an Vorstand  - Vorstand sendet durch an Netze zur Abstimmung)

AT1 Atacand und Telmisartan

	6
	Leistungen für Ärzte
	Einschreibehonorare.

35.- Hausarzt Ersteinschreibung + 15.- je Quartal (?)

35.- Facharzt (?) ohne Carotisduplex (?)

	7
	Kassenwahl
	erste Wahl DBKK

	8
	Aufgaben
	1. Behandlungspfad  Fr. Dr. Pahor         (21. Mai)

2. Checkliste = Klappkarte Netzallianz Herr Frau Dr. Pahor + Dr. Shony (31. Mai)

3. Positivliste Vorschlag Dr. Sonyi + Dr. Strache (31. Mai)

4. Rabattpaketvorschlag Lindemann/Dombrowski/Stöcker (31. Mai)

5. I.V. Eckpunktepapier (21. Mai)

6. Information an BD Pioch Herr Seppich
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